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Agenda21 Kematen 
Kernteam 

 

11.5.2016, 18.30H,GEMEINDE KEMATEN 
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Tagesordnung: 

 

 

 

TeilnehmerInnen: 

Christian Miesenberger, Gerlinde Hatzmann, Christian Deutinger, Birgit Stadlbauer, Klaus Denkmair, Margit 

Prömer, Heinz Seisenbacher, Markus Stadlbauer, Sabine Wurzenberger 

Entschuldigt: Burgi Schiefermair, Günter Seidler 
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1. Reflexion BürgerInnen-Café 

Insgesamt sieht das Kernteam das BürgerInnen-Café sehr positiv. Das Zusammentreffen 

unterschiedlichster Menschen und der Austausch über wichtige Themen der 

Lebensqualität in Kematen wird als wichtig und gelungen angesehen. Zitat: „Dieser Prozess 

ist mindestens so wichtige wie das Zukunftsprofil und Umsetzungsprojekte!“ 
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2. Themenfestlegung für die nächsten Schritte im Prozess 

Für die nächsten Schritte im Agenda 21 Prozess wurden im Kernteam wichtige Leitthemen 

für die BürgerInnenbeteiligung in Zuge der Themenabende festgelegt. An den 2 

Themenabenden mit je 2 Themen werden diese 4 Themenkomplexe diskutieren, Ziele und 

Visionen dazu abgesteckt und erste mögliche Projektideen zur Umsetzung angedacht. 

Auf Basis der derzeit vorliegenden Ergebnisse aus Infoabend, Kernteamtreffen, 

BürgerInnen-Rat und BürgerInnen-Café liegen folgende Themenschwerpunkte (von der 

Prozessbegleitung gebündelt) vor, aus denen das Kernteam 4 Leitthemen bildet. 

 

 

 

 

 

 

 

Nach intensiver Diskussion wurden folgende Schwerpunkte gewählt: 

Unsere Gemeinde nachhaltig entwickeln 

Siedlungsentwicklung – Verträgliches Wachstum – Infrastruktur 
– Ortszentrum – Grünflächen und Erholungsräume - Umwelt - 
Wirtschaftsentwicklung – Verkehrsplanung - Kooperation 

Kommunikationskultur und Begegnung 

Kommunikation & Information - Begegnungsmöglichkeiten und 
 -orte – Feste & Veranstaltungen – Vereinsleben - Zugezogen sein 
- Miteinander der Ortsteile – Vielfalt der Kulturen 

Freizeit, Erholung und Familienleben 
Erholungs-, Sport- und Freizeitmöglichkeiten - Angebote und 
Aktivitäten für Familien, Kinder, Jugendliche, Senioren - 
Bildungsangebote - Jung sein - Alt werden – Generationen 

Nahversorgt in Kematen 
Grundversorgung - Neue Modelle der Nahversorgung – 
Regionale Produkte – Direktvermarktung – Ärztliche Versorgung 
– Gastronomie – Dienstleistungen – Energieversorgun  
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3. Überarbeitung durch das Kernteam und Finalversion 

Kommunikation 

Gut kommuniziert, informiert und begegnet in Kematen 

Kommunikation & Information auf allen Ebenen ausbauen, Kommunikationskultur 

verbessern. Optimierung von Online-Auftritten, Information/Kommunikation per E-Mail, 

Facebook, Twitter, Blog, RSS. Begegnungsmöglichkeiten schaffen durch: Orte, Kultur, 

Feste, Veranstaltungen. Vereinsleben öffnen, Zugezogene speziell ansprechen und 

einbinden, Ortsteile gesellschaftlich verbinden, Vielfalt der Kultur(en) 

 

Gemeindeentwicklung 

Mit Weitblick gedacht und nachhaltig geplant in Kematen 

Siedlungsentwicklung, Infrastruktur und verträgliches Wachstum planen, Ortszentrum 

beleben und attraktiv gestalten, Grünflächen und Erholungsräume mitdenken, freihalten 

und entwickeln, Verkehrsberuhigung und Mobilität planen, Umwelt schützen – Wirtschaft 

und Arbeitsplätze entwickeln – Kooperationen innerorts und mit unseren Nachbarn 

andenken 

 

Freizeit 

Aktiv, entspannt, erholt und familiär eingebunden in Kematen 

Erholungsangebote, Sport- und Freizeitmöglichkeiten ausbauen und schaffen, Angebote 

und Aktivitäten für Familien, Kinder, Jugendliche entwickeln, Treffpunkte und Aktivitäten 

für ältere Menschen, Gemeinschaftsgarten aufbauen, (Weiter)Bildungsangebote in der 

Gemeinde, Jung sein in Kematen, Eingebunden alt werden, Nachbarschaftshilfe, 

Generationenverbindende Aktivitäten entwickeln 

 

Nahversorgung 

Aus der Nähe gut versorgt in Kematen 

Grundversorgung in Kematen ausbauen und sichern, Neue Modelle der Nahversorgung 

andenken und entwickeln, Regional und lokal erzeugte Produkte vor Ort kaufen können, 

Ärztliche Versorgung, Gastronomie weiterdenken, Dorfcafé, neue Dienstleistungen in 

Kematen, Energieversorgung durch nachhaltige Ressourcen 
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4. Organisatorische Vorbereitung der Themenabende 

Themenabend 1 

Nachhaltige Gemeindeentwicklung 

Kommunikation 

Am 28.6.2016, 19h-21.30h 

Gemeindeamt (Sitzungssaal, Seminarraum) 

Themenabend 2 

Freizeit 

Nahversorgung 

Am 15.9.2016, 19h-21.30h 

Gemeindeamt (Sitzungssaal, Seminarraum) 

Themenpaten: 

 Gemeindeentwicklung: Gerlinde, Christian D., Christian M., Markus 

 Kommunikation: Klaus, Margit, (Heinz, ist auf Urlaub, lädt aber Leute ein) 

 Freizeit: Christian D., Gerlinde, Markus, Margit 

 Nahversorgung: Burgi, Christian M., Heinz 

Aufgabe: Leute für diesen Themenabend ansprechen und einladen…, Überlegen, wer für 

die Weiterentwicklung dieses Themenbereichs in Kematen „richtig&wichtig“ ist…, selber 

dabei sein beim Themenabend 

Ziel: ca. 20 TeilnehmerInnen je Thema 

Ausstattung der Räume:  

 Beamer, Laptop im Sitzungssaal, genügend Sessel für gemeinsamen Start im 

Sitzungssaal 

 In beiden Räumen: Sessel und Tische für Tischgruppen – je nach TN-Zahl 

veränderbare Aufstellung (bei „Unmengen“ an TN – evt. ausweichen mit einer 

Gruppe ins GH Strigl) 

 Pinnwände, Flipchart in jedem Raum 

 Getränke (evt. Knabbersachen) 
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5. Öffentlichkeitsarbeit 

Logo-Auswahl 

Aus den vielen tollen Vorschlägen des Kreativteams wurde 

einstimmig die Variante „Mein. Dein. Unser. Kematen“ als 

Slogan in Kombination mit der stilisierten Brücke gewählt. 

Farblich wird das Grün des Gemeindewappens bevorzugt. 

Birgit kümmert sich um die Verfügbarkeit des Logos und 

nimmt Kontakt mit Berhard Friebl auf. 

Blog 

Klaus beginnt nun mit dem Aufbau des Blogs, der mit Anfang Juni online sein soll und die 

Ergebnisse des Prozesses kommuniziert.  

Bewerbung der Themenabende und Kommunikation der bisherigen Ergebnisse aus 

BürgerInnen-Rat und BürgerInnen-Café 

 Sonderzeitung 4-seitig im Design mit neuem Logo 

wird bis 7.6. gestaltet, soll am 13.6. zur Post.  

Inhalt:  
Seite1: Vorstellung Logo – Slogan – Gesamtprozess, Blog, 
Befragung… 
Seite2/3: Ergebnisse und Fotos aus Bürgerrat und Bürgercafé 
Seite 4: Einladung und Ankündigung der Themenabende, 
Hinweis auf Blog und Befragung! 

 Aussendung der Dokumentation des BürgerInnen-Cafés 
per Email an alle TN, deren Email vorhanden ist, an die 
Bürgerräte, an Vereine etc. + Hinweis auf Termine 
Themenabende 

 Verteilung der Dok BürgerInnenrat und BürgerInnenCafé 
innerhalb der Fraktionen 

 Kommunikation der Ergebnisse via Blog 

 Bewerbung der Themenabende mittels Gemeindehomepage, Facebook, Email an alle 
vorhandenen Emailadressen ca. 1 Woche vor VAs 

 Artikel in den Regionalen Medien 

 Plakate aufhängen (Birgit nimmt mit Bernie Kontakt auf bezgl. Design) 

 Einladung ergeht als pdf/jpeg per Email/Handy an alle Kernteammitglieder. Versand im 

Bekanntenkreis/Netzwerk per Email, WhatsApp, etc. 

 Themenpaten laden gezielt Leute ein 

 Reden, reden, reden  
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6. BürgerInnen-Befragung 

Ziel: Allgemeines Stimmungsbild der Bevölkerung, Themen des Agendaprozesses 

„abklopfen“ 

Vorgehensweise: 

 Abstimmung und Erarbeitung des Fragebogens 

im zuständigen Ausschuss: am 24.5. 

 Fragebogen per Email an Kernteam: KW 22 

 6.6.2016, 19h, Gemeindeamt: „Mini-

Kernteamtreffen“ zur Überarbeitung des 

Fragebogens und Klärung offener Fragen 

Voraussichtlicher Durchführungszeitraum: 

Ende August bis Schulbeginn  

(letzte Möglichkeit der Abgabe evt. 2. 

Themenabend 15.9.) 

Kickoff: Aufstellung von 3 „Riesenpostkästen“ im 

Kematner Zentrum, in Gerersdorf und Achleiten 

 

Auswertung der Ergebnisse: bis 6.6. Varianten und deren Kosten klären 

Wie werden Ergebnisse kommuniziert: Klärung 6.6. 
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Birgit  
Abklärung wg. Kollision mit Erntedank 

(15.9.) 
Ab sofort 

Sabine, Markus  

Fotos BürgerInnencafe in Dropbox 

stellen, Unterlagen 

Gemeindeentwicklung etc. 

Sabine sendet Link noch mal aus 

Ab sofort 

Birgit 

Aussendung Doku BürgerInnen-Café per 

Email an TN, Bürgerräte, Vereine etc. + 

Hinweis auf Themenabende, 

Übermittlung Doku Bürgerrat und 

Bürgercafé an Resi Blaimschein 

Bis 20.5. 

Sabine 
Basistexte für 4seitige Sonderzeitung 

und Pressetext für reg. Medien 
Bis 25.5. 

Birgit (in Abstimmung mit Markus, 

Burgi, Kernteam) 

Fertigstellung des 4Seiters, Freigabe 

durch Kernteam 
Bis 7.6. 

Birgit/Gemeinde Aussendung Sonderzeitung Bis 13.7. 

Klaus 
Blog anlegen, befüllen, Freigabe 

Markus/Kernteam 

Start Pfingsten, bis Anfang 

Juni 

Birgit/Berni Friebl 
Logo etc in verwendbarem Format, 

Aussendung an Kernteam 
20.5. 

Sabine/Markus/Burgi/Birgit 

Text zur Verwendung in 

Parteizeitungen, Pressetext für reg. 

Medien, Facebook 

Ende Mai 

Christian D. 

Erarbeitung des Fragebogens im 

Ausschuss, Fertigung d. FB, 

Auswertung, Ergebnisveröffentlichung, 

Kosten… (24.5.)  

Zusendung an Kernteam 

Bis Mitte KW 22 
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Kernteam 
Fragebogen Korrektur lesen, 

Anregungen, Änderungen 
Bis 6.6. 

Christian D., Markus ( FH) 
Kosten und Möglichkeiten für 

Auswertung der Befragung  
Bis 6.6. 

Kernteam 
Fragebogenadaption und Klärung 

weiterer Vorgehensweise 
Am 6.6. 

Themenpaten 
Leute für die Themenabende anreden 

und einladen!!! 
Bis 29.6. 

Gemeinde Räume vorbereiten für Themenabend Bis 29.6. 

Gemeinde, Kernteam, 

Themenpaten 
Bewerbung Themenabend 2 Ab Ende August 

 

Nächstes KT Treffen 

Der Termin für das nächste Kernteamtreffen wird am 6.6.2016 beim Treffen bzgl. 

BürgerInnenbefragung festgelegt. 

Für das Protokoll: Sabine Wurzenberger 


